
Im Gespräch

Naturstein: Küchenarbeitsplatten

(KAP) liegen im Trend. Kaufen

heute mehr Kunden als früher

Platten zur Produktion von KAP? 

Michael Risse: Ja, ohne Zweifel! In
den vergangenen Jahren hat die Anzahl
unserer Kunden, die KAP produzieren,
stark zugenommen. Die Produktion
und der Verkauf an KAP gleicht den
fehlenden Natursteinanteil für Neu-
bauten im privaten Wohnungs-
bau aus. Ich kann nicht ge-
nau sagen, wie viele Mate-
rialien aus unserer Pro-
duktpalette zu KAP ver-
arbeitet werden. Fest steht
aber, dass immer mehr 
Materialien hinzukom-
men. Selbst satinierte
Kalksteine wer-
den heute in
der Küche
eingesetzt.

Naturstein: Zeichnen sich hier

neue Trends ab?

Michael Risse: Die größte Gruppe
der für KAP verwendeten Gesteinsarten
sind die Materialien, die unter dem
Oberbegriff »Granit« gehandelt werden.
Aber auch satinierte Quarzite und Kalk-
steine werden stärker nachgefragt. Für
alle Gesteinsarten können wir feststellen,
dass zurzeit einfarbige und schlichte

Materialien im Trend liegen.

Naturstein: Gibt es auch

neue Trends in Sachen

Oberflächen? 

Michael Risse: Die Oberflächen -
bearbeitungen »geschliffen«, »satiniert«
oder »patiniert« (softgebürstet) wer-
den stärker nachgefragt. Wir haben
unser Lagersortiment um die nach-
gefragten Materialien mit diesen
Oberflächen erweitert.

Naturstein: Beraten Sie die

Kunden Ihrer Kunden bei der

Gesteinsauswahl? 

Michael Risse: Wir bieten mittler-
weile eine solche Vielzahl von Materi-
alien an, dass unsere Kunden unseren
Beratungsservice gern in Anspruch
nehmen. Sie senden uns ihre Kunden
zur Materialauswahl in unser Ausstel-
lungslager. Täglich sind vier Innen-
dienstverkäufer mit der Beratung von
Endkunden beschäftigt. Das Ergebnis
der Beratungen teilen wir unseren
Kunden per Fax mit. 

Naturstein: Auf was weisen Sie

KAP-Endkunden besonders hin?

Michael Risse:Wichtiger Bestandteil
unserer täglichen Kundenberatung ist
der Hinweis, dass jede gefertigte KAP
aus Naturstein ein Unikat darstellt. Wir
begeistern die Kunden für Naturstein
und geben hilfreiche Hinweise für die
Reinigung und Pflege der ausgesuch-
ten Materialien.

Naturstein: Schwarze Steine sind

gefragt. Hier wird oft kosmetisch

nachgebessert. Weisen Sie vorbe-

handelte Platten als solche aus?

Könnten Sie bei Ihren Lieferanten

auf die Lieferung nicht vorbehan-

delter Platten dringen?

Michael Risse: Da die schwarzen
Materialien, wie Sie auch festgestellt
haben, weltweit stark gefragt sind, kann
die Nachfrage nur mit nachbehandel-
ten (gefärbten oder farbsättigenden)

Michael Risse:

Farbe bekennen
Immer mehr Kunden der Firma Naturstein Risse produzieren
Küchenarbeitsplatten. Im Trend liegen einfarbige und schlichte
Gesteinssorten. Was farbvertiefte Materialien betrifft, gewähr-
leistet die Firma, dass sie für Lebensmittel unbedenklich sind.
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Material gedeckt werden. Hierfür wird
das Material NERO ASSOLUTO
ZIMBABWE benutzt, das den größten
Anteil der verwendeten schwarzen Ma-
terialien einnimmt.Wir haben uns mit
unseren Lieferanten darauf verständigt
und auch vertraglich abgesichert, dass
zur Farbvertiefung nur Produkte ver-
wendet werden, die für Lebensmittel
unbedenklich sind. In unserer Preisliste
4/2008 haben wir verschiedene
schwarze Materialien im Angebot. Bei
drei der angebotenen Materialien wei-
sen wir Farbvertiefung durch eine zu-
sätzliche Oberflächenbehandlung aus.
Selbstverständlich könnten wir unsere
Lieferanten anweisen, uns nur Materi-
alien zu liefern, die ihr Erscheinungs-
bild einer ausschließlich maschinellen
Oberflächenbehandlung verdanken.
Dies ist aber nicht notwendig, wenn
die verwendeten Produkte für den
Einsatz von KAP geeignet sind. Die
Natursteinindustrie verwendet bereits
seit vielen Jahren Oberflächenbehand-
lungen und Imprägnierungen, die ge-
sundheitlich unbedenklich sind.

Naturstein: Wie schätzen Sie die

Perspektiven für KAP aus Natur-

werkstein ein? 

Michael Risse: In der Zukunft wird
der Anteil an KAP aus Naturwerkstein
weiter zunehmen. Welche Materialien
dabei stärker nachgefragt werden,
hängt von den zukünftigen Mode-
trends im Küchenbereich ab.

Naturstein: Wird in diesem Seg-

ment künftig mehr Engineered

Stone als Naturwerkstein verkauft

werden? 

Michael Risse: Kunststein wird durch
die Vielzahl an möglichen Farben und
das Produktmarketing der Hersteller
einen größeren Marktanteil erreichen.
Ich glaube aber, dass Kunststein in ers -

ter Linie die holz- und kunststoff-
beschichteten KAP verdrängen wird.
KAP aus Naturwerkstein werden ihre
Käuferschicht behalten.

Naturstein: Bieten Sie neben

Naturwerkstein auch Quarzwerk-

stoffe an? 

Michael Risse: Ja, wir haben auch
Quarzwerkstoffe in unserem Produkt-
sortiment. Dem Trend folgend werden
wir unser Angebot an Quarzwerkstof-
fen um ca. 15 Farben eines namhaften
Herstellers erweitern und somit unse-
ren Kunden auch in Zukunft unser
Vollsortiment an Natur- und Kunst-
stein anbieten können.

Naturstein: Welche für die KAP-

Fertigung geeigneten Steine ha-

ben Sie neu im Programm? 

Michael Risse: Neben dem zuvor be-
schriebenen neuen Quarzkunststein-
produkten haben wir auch drei neue
Quarznatursteinprodukte in unserem
Programm. Die Materialien LUNA
GREY, LUNA MARON und LUNA
GOLD haben wir bereits auf der
Stone+tec 2007 vorgestellt. Diese Ma-
terialien werden zunehmend nachge-
fragt und bestätigen den Trend nach
einfarbigen, schlichten Materialien für
Küchenarbeitsplatten.

Interview: Bärbel Holländer
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